
Protokoll der konstituierenden Sitzung des 49. Studierendenparlaments der
Universität Bielefeld am 13.07.2023

Protokoll: Eva Gruse

Tagesordnung
TOP 1: Formalia
TOP 2: Protokollgenehmigung
TOP 3: Wahl des StuPa-Vorsitz (3 Pers.)
TOP 4: Gäste
TOP 5: Nominierungen für StuPa-Ausschüsse und Kommissionen

a) Ältestenrat
b) Haushaltsausschuss
c) Satzungskommission

d) eventl. weitere Nominierungen
SITZUNGSUNTERBRECHUNG 15 MINUTEN
→ Währenddessen: Konstituierende Sitzung des Haushaltsausschuss

TO
    a) Begrüßung
    b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Einladung
    c) Wahl einer*eines Protokollführer*in
    d) Feststellung der TO
    e) Wahl der*des Vorsitzenden
    f) Weitere Verfahrensweise
    g) Sonstiges
TOP 6: Abwahl/ Enthebung der ISR-Referent*innen
TOP 7: Wahl des Allgemeinen Studierendenausschusses

a) Wahl eines Vorsitzteams
b) Wahl einer*eines Finanzreferent*in
c) Wahl einer*eines Sozialreferent*in
d) Wahl sonstiger Referent*innen

TOP 8: Bestätigung der Referent*innen der autonomen Referate
TOP 9: Wahlen und Nominationen

a) Jury „engagiert studiert“ (2 Student*innen)
b) Stipendienvergabekommission für Sozialstipendien (1 Student*in)

TOP 10: Bericht StuPa Vorsitz
TOP 11: Bericht des AStA, der autonomen Referate und AGen
TOP 12: Bericht aus Senat und Kommissionen
TOP 13: Anträge

a) Fachschaft Wirtschaftsmathematik
b) Fachschaft Interdisziplinäre Medienwissenschaften

TOP 14: Sonstiges
Anwesenheitsliste (unvollständig, weil nicht vorliegend)
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TOP 1: Formalia
a) Begrüßung
Begrüßung durch den StuPa Vorsitz und Eröffnung der Sitzung um 18:20 Uhr.

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßer Einladung
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt (27 Stimmberechtigte). Keine Einwände gegen die 
ordnungsgemäße Einladung.

c) Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers
Eva Gruse (eva.gruse@uni-bielefeld.de) wird per Akklamation zur Protokollantin gewählt.

d) Feststellung des Tagesordnung
Ergänzung um den TOP „Abwahl/ Enthebung der ISR-Referent*innen aus dem Amt“ nach TOP 5 
als neuen TOP 6

Abstimmung:
Ja Nein Enthaltung
27 0 0

TOP 2: Protokollgenehmigung
Protokoll der 7. Sitzung des 48. StuPa
Protokoll der 8. Sitzung des 48. StuPa

Abstimmung en bloc:
Ja Nein Enthaltung
25 0 2

TOP 3: Wahl des StuPa-Vorsitz
Vorschlag:
Christian Osinga (Kompass)
Viola von Lochau (Jusos)
Lucas Niemann (SfF)
Friederike Wietschel (FeLi)

Diskussion:
Lena Bartsch (Jusos): Nach der Satzung können nur StuPa-Mitglieder in den Vorsitz gewählt 
werden. Freddy hat aber kein Mandat.
Paulina Schweppe (FeLi): Ich dachte, es reicht, wenn man gewählt ist und nachrücken kann?
Sven Hellbusch (Jusos): Nein, das müssen Mitglieder des StuPa sein, da müssten die Leute vor dir 
auf der Liste sich abmelden.
Eva Gruse (unilinks): Also in der Satzung, die öffentlich ist, steht nur, dass der Vorsitz aus drei 
gleichberechtigten Mitgliedern besteht, das Mitglieder bezieht sich nur auf den Vorsitz. Und die 
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neue Satzung ist glaub ich noch nicht in Kraft, weil die noch nicht im Verkündungsblatt der Uni 
war.
Sven Hellbusch (Jusos): Im Zweifelsfall können wir ja erst einmal so wählen, wenn die neue 
Satzung in Kraft tritt, kann Friederike sonst immer noch zurücktreten.

Allgemeine Uneinigkeit über die Auslegung von Art. 5 der Satzung.

Ida Latendorf (unilinks): Vielleicht können wir einen Antrag auf Verschiebung der Wahl stellen, 
damit das geklärt werden kann?
Lena Bartsch (Jusos): Ich bin dafür erst einmal mit Friederike Wietschel abzustimmen.

Zustimmung zu Lenas Vorschlag per Akklamation.

1. Wahlgang (absolute Mehrheit aller StuPa-Mitglieder)
Christian Osinga (Kompass) 13/29
Viola von Lochow (Jusos) 11/29
Lucas Niemann (SfF) 14/29
Friederike Wietschel (FeLi) 16/29
Friederike Wietschel ist im ersten Wahlgang gewählt.

Sven Hellbusch (Jusos): Ich wollte für den 2. Wahlgang nachschauen und da steht, dass die ganze 
Vorsitzwahl eigentlich eine getrennte Einzelwahl sein soll. Wollen wir dann den 2. Wahlgang so 
machen?
Jonas Schilin (M3): Dann war ja die erste Wahl gar nicht satzungskonform und wir müssen die 
ganze Wahl neu machen.
Arvid Latendorf (unilinks): Das verzerrt aber dann auch die Ergebnisse, wenn jetzt alle schon mal 
ein Ergebnis gesehen haben.

Allgemeine Uneinigkeit über das weitere Vorgehen.

Lena Bartsch (Jusos): Jusos beantragen eine Sitzungspause von 10 Minuten.

--- Sitzungsunterbrechung für 10 Minuten um ca. 19:20 Uhr ---

Juso HSG, Students for Future, Kompass, Mensatisch 3 und LHG  verlassen die Sitzung.

Meiko Pander (Wahlleitung): Es wurde ein Antrag gestellt, die Beschlussfähigkeit zu überprüfen. 
Da hier grad so viele den Raum verlassen haben, müssten wir einmal gucken, ob noch über 10 
Stimmberechtigte im Raum sind, sonst sind wir sofort beschlussunfähig.
12 Stimmberechtigte anwesend von unilinks, FeLi, Arminia, d.i.n.o, no borders, SDS, Grüne Liste, 
FiKuS.
Arvid Latendorf (unilinks): Also sind wir noch so lange beschlussfähig bis wir den TOP 3 beendet 
haben, weil der Antrag auf Beschlussfähigkeit ja erst am Ende eine TOPs bzw. direkt vor einem 
TOP gestellt werden kann.
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Ellen Schwind (FeLi): Jetzt nachdem die Jusos mitten in einer Wahl das Plenum verlassen haben 
und damit versuchen die Wahl zu sabotieren, nachdem sich abzeichnet, dass sie die Wahl verlieren, 
haben wir als verbliebene doch die einzige Möglichkeit so demokratisch wie möglich nach bestem 
Gewissen zu handeln und die Wahl zu Ende zu führen. Die Möglichkeit zum demokratischen 
Dialog untereinander wurde dem gesamten StuPa jetzt genommen.
Eva Gruse (unilinks): Wer hat den Antrag auf Beschlussunfähigkeit denn eigentlich gestellt?
Meiko Pander (Wahlleitung): Harald von Kompass hat das beantragt.
Paulina Schweppe (FeLi): Wann wurde der denn gestellt?
Meiko Pander (Wahlleitung): Harald ist nach der Pause kurz reingekommen.
Fachschaftsvertreter*in: Was heißt das jetzt für uns? Können unsere Anträge noch verhandelt 
werden?
Arvid Latendorf (unilinks): Leider nicht, so wie es grade aussieht, verlieren wir die 
Beschlussfähigkeit, wenn der GO-Antrag nach Ende des TOP geprüft wird.
Fachschaftsvertreter*in: Und was machen wir? Wir bräuchten das Geld und die neue 
Reisekostenordnung hat ja diese 8 Wochenfrist.
Eva Gruse (unilinks): Das beste, was wir tun können ist glaube ich, für nächsten Donnerstag eine 
Sitzung wegen Dringlichkeit einzuberufen. Das  sollte fristgerecht gehen, wenn morgen die 
Einladungen noch rausgehen und Dringlichkeit begründet wird?
Meiko Pander (Wahlleitung): Und die Einladung morgen kriegen wir hin, denke ich.
Ida Latendorf (unilinks): Aber eigentlich können wir ja jetzt die Wahl nochmal machen, oder?
Eva Gruse (unilinks): Ok, dann würde ich den Antrag darauf stellen die Wahl zum Vorsitz des 49. 
StuPa zu wiederholen. Begründung: Der erste Wahlgang war vielleicht nicht satzungskonform und 
wir sind nicht ohne Aussprache in den zweiten Wahlgang gegangen, was wir hätten machen 
müssen.

Abstimmung:
Ja Nein Enthaltung
11 0 1

Vorschlag:
Friederike Wietschel (FeLi)
Jonas Uphoff (unilinks)
Ida Latendorf (unilinks)
Christian Osinga (Kompass)
Viola von Lochow (Jusos)
Lucas Niemann (SfF)

1. Wahlgang (absolute Mehrheit aller StuPa-Mitglieder)
Abstimmung:
Name Ja Nein Enthaltung
Christian Osinga (Kompass) 0 0 12
Viola von Lochow (Jusos) 0 9 3
Lucas Niemann (SfF) 0 0 12
Friederike Wietschel (FeLi) 12 0 0
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Jonas Uphoff (unilinks) 11 0 1
Ida Latendorf (unilinks) 11 0 1
Niemand erreicht die notwendigen Stimmen.

2. Wahlgang (absolute Mehrheit aller StuPa-Mitglieder)
Abstimmung:
Name Ja Nein Enthaltung
Christian Osinga (Kompass) 0 0 12
Viola von Lochow (Jusos) 0 11 1
Lucas Niemann (SfF) 0 1 11
Friederike Wietschel (FeLi) 12 0 0
Jonas Uphoff (unilinks) 11 0 1
Ida Latendorf (unilinks) 11 0 1
Niemand erreicht die notwendigen Stimmen.

3. Wahlgang (absolute Mehrheit der anwesenden StuPa-Mitglieder)
Abstimmung:
Name Ja Nein Enthaltung
Christian Osinga (Kompass) 0 0 12
Viola von Lochow (Jusos) 0 11 1
Lucas Niemann (SfF) 0 1 11
Friederike Wietschel (FeLi) 12 0 0
Jonas Uphoff (unilinks) 11 0 1
Ida Latendorf (unilinks) 11 0 1
Damit sind Friederike Wietschel, Ida Latendorf und Jonas Uphoff zum Vorsitz gewählt. Die 
Gewählten nehmen die Wahl an.

Ida Latendorf (StuPa-Vorsitz): Da wir am Ende des TOP sind, kommen wir zum Antrag auf 
Überprüfung der Beschlussfähigkeit. Bitte alle, die stimmberechtigt sind ihre Karte heben.

12/29 Stimmberechtigten anwesend, damit ist die Beschlussunfähigkeit festgestellt.

Die Sitzung ist um 20:28 Uhr beendet.
Protokoll: Eva Gruse
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Anwesenheitsliste (unvollständig, weil nicht vorliegend)
Students for Future – Uni klimaneutral und sozial (SfF) (6 Sitze)
Klinksiek, Luca
Azari, Jasmin
Elmquist, Alena
Hachmann, Johanna
Strotmann, Lina
Kipp, Isabel

Juso HSG (5 Sitze)
von Lochow, Viola
Arslan, Narin
Bartsch, Lena
Nwosu, Alina Joy
Troles, Julius

:uniLinks! (:uL) (3 Sitze)
Latendorf, Ida
Uphoff, Jonas
Gruse, Eva

noBorders (2 Sitze)
Khayati, Anass
Sabbagh, Sina

Liberale Hochschulgruppe (LHG) (2 Sitze)
Gehardt, Jannis
Kräußel, Benedikt Georg

Finanziell und kulturell benachteiligte Studierende (FiKuS-Bielefeld) (1 Sitz)
Moggert, Stephen

Ring Christlich-Demokratischer Studenten (1 Sitze)
Terbrack, Philip

die Linke. SDS sozialistisch-demokratischer Studierendenverband (Die Linke.SDS) (1 Sitz)
Yumusat, Oğulcan
Rambaldi, Lucas
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d.i.n.o. (1 Sitz)
Winterstein, Danja

Feministische Liste – FeLi (1 Sitz)
Schweppe, Paulina

Arminia Liste (1 Sitz)
Schaike, Finia

Mensatisch-3 (M3) (1 Sitz)
Schilin, Jonas

Grüne Liste (GL) (1 Sitz)
Helm, Moritz

Kompass (1 Sitz)
Osinga, Christian

Konservative Revolution (1 Sitz)
Rust, Florian
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